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ANKAUF AUCH MIT MÄNGELN UND BESCHÄDIGUNGEN

KFZ-ANKAUF

0 174 / 187 0081
06258 / 5089921TEL

- Baujahr & Kilometer egal
- In jedem Zustand
-  Barzahlung & faire Preise

ANKAUF IN JEDEM ZUSTAND · BARZAHLUNG & ABHOLUNG SOFORT!

Ungeliebten Schmuck 
einfach zu Geld machen

„DIE GOLDWAAGE“: PROFIS IN HEIDELBERG BERATEN GERNE
Heidelberg. Schnell, unkompliziert 
und fair – diese Attribute passen 
wohl am besten zum Heidelberger 
Ladengeschäft  „Die Goldwaage“. 
Hier können Kunden Gold, Silber 
oder viele weitere Edelmetalle im 
Handumdrehen zu Geld machen. 
Die Ware wird vor den Augen des 
Kunden sortiert, geprüft  und gewo-
gen – denn auf Transparenz wird bei 
der „Goldwaage“ großen Wert  gelegt. 
„Bei uns dürfen die Kunden beim ge-
samten Vorgang zusehen. So können 
wir versichern, dass am Ende das best-
mögliche Ergebnis erzielt wird“, weiß 
der Inhaber. Aktuell würden Kun-
den enorm von den stetig steigenden 
Goldkursen profi tieren, ein Verkauf 
von nicht beachteten Schätzen lohnt 
sich also aktuell besonders. „Viele 
unserer Kunden erben Schmuck, wol-
len diesen aber nicht selbst tragen. Bei 
uns können sie die Erbstücke zu fairen 
Preisen veräußern und so ganz einfach 
die Haushaltskasse aufb essern“, so der 
Experte. Was viele Menschen übrigens 

nicht wissen: Zahngold ist besonders 
wertvoll, da die Goldlegierung – also 
der Goldanteil – meist sehr hoch ist.
 Nach Begutachtung des Goldes wird 
der Wert nach dem aktuellen Tages-
kurs errechnet und dann bar oder per 
Überweisung ausgezahlt. Das Gold 
wird anschließend vor Ort im Laden 
eingeschmolzen und danach zur so-
genannten Scheideanstalt geschickt: 
Dort wird das Feingold herausge-
arbeitet, so dass das Endprodukt wie-
der zu über 90 Prozent aus reinstem 
Gold entsteht. Dieses Gold wiederum 
wird dann in der Industrie verarbei-
tet oder erneut zu Schmuckstücken 
verarbeitet. Man könnte also sagen, 
Gold und viele andere Edelmetalle 
werden sinnvoll recycelt und wieder-
verwendet. Eine schöne Art, um Erb-
stücken oder ungeliebten Geschen-
ken ein zweites Leben zu schenken. 
In der „Goldwaage“ in Heidelberg 
weiß man schon lange um die Vorzü-
ge von Gold. Der Familienbetrieb ist 
auch nach Jahrzehnten immer noch in 

familiärer Hand und betreibt Laden-
geschäft e in ganz Deutschland – eines 
sogar in den Niederlanden. Kunden 
sind bei der „Goldwaage“ also in den 
besten Händen: hier wird alles wort-
wörtlich auf die Goldwaage gelegt. 
Doch am Ende profi tiert nicht nur der 
Händler, sondern vor allem die Kunden! 
pr/kts/BILD: GOLDWAAGE 

Folgende Ware wird angekauft : 
Goldschmuck, Zahngold, Altgold, 
Bruchgold, Goldmünzen, Goldbarren, 
Silberbesteck, Platin, Palladium, Lu-
xusuhren, Edelsteine, Zinn u.v.m.

„Die Goldwaage“
Rohrbacher Str. 44, 69115 Heidelberg

Öff nungszeiten:  
Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr,
Samstag 11 bis 15 Uhr 
info@goldwaage-heidelberg.de
Telefon: 06221 / 360 77 00
www.goldwaage-heidelberg.de

Silberbesteck

Münzen & BarrenGoldschmuck Zahngold

Luxus- & Golduhren

  Rolex®
Patek Philippe
Audemars Piguet®
OMEGA® uvm.

Erbschaften

Bruch- & Altgold

EDELMETALLHANDEL

ZinnZinnEdelsteine

Audemars Piguet®

Edelsteine

von hohen Kursen 
profitieren!
von hohen Kursen 
Jetzt 

profitieren!profitieren!

Altsilber

Jagdwaff en | Sportwaff en | Freizeitwaff en |
Muni� on | Zubehör

Ankauf von Gebrauchtwaff en!
Waff en Lux GmbH

Friedrich-Ebert-Anlage 9 · 69117 Heidelberg
 +49 6221 22873 |    +49 175 2699795 

service@waffen-lux.de |     www.waffen-lux.de
 +49 6221 22873 |    +49 175 2699795 
vice@waffen-lux.de |     www

Waffen Lux
Heidelberg

Seit 1931
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HEIDELBERG
Für sicheren Schulweg
Die Stadt Heidelberg hat im Umfeld der Fröbelschule mit der
Umgestaltung der Wallstraße begonnen. ESeite 4
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Förderzusage
Das Land bewilligt rund 5,6 Millionen Euro für den Neubau ei-
nes neuen DRK-Rettungszentrums. ESeite 6

Leimen. Aufgrund weiterhin erfor-
derlicher Arbeiten an der Wasser-
leitung wird die Vollsperrung des
Obstgartenwegs im Stadtteil Gau-
angelloch im Bereich der Haus-
nummern fünf bis sieben verlän-
gert. Die Sperrung für den Ge-
samtverkehr bleibt nun voraus-
sichtlich bis zum 8. Mai bestehen.
Außerhalb der Arbeitszeiten bleibt
die Zufahrt in den Obstgartenweg
weiterhin über verlegte Stahlplat-
ten möglich. Die Stadt Leimen bit-
tet alle Verkehrsteilnehmenden
um Verständnis. red

Vollsperrung
verlängert

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
IN KÜRZE

Heidelberg. Viele Beteiligte aus
der neuen Südstadt, die Stadt-
verwaltung und Interessierte
feiern auch dieses Jahr wieder
den Tag der Städtebauförde-
rung. Am Samstag, 9. Mai, fin-
det von 11 bis 17 Uhr ein ab-
wechslungsreiches Programm
für Groß und Klein auf der gan-
zen Konversionsfläche statt. Es
gibt spannende Einblicke, inter-
essante Informationen und vie-
le Möglichkeiten, die Entwick-
lung des Areals hautnah zu erle-
ben – ideal für alle, die neugie-
rig sind und die „Neue Süd-
stadt“ besser kennenlernen
möchten.

Breites Angebot
für alle Altersklassen
Die Veranstaltung bietet eine
besondere Gelegenheit, das
Quartier kennenzulernen, das
dank der Städtebauförderung
von Bund und Land mit insge-

samt rund 23 Millionen Euro
unterstützt wird. Neben Info-
ständen der Stadt Heidelberg
und verschiedener Anrainer er-
wartet die Besucher ein buntes
Kulturprogramm – von Musik
und Flohmarkt bis hin zu Füh-
rungen und interaktiven Ange-
boten. Die Veranstaltung zeigt
auf anschauliche Weise, wie
Städtebauförderung die Ent-
wicklung lebenswerter Quartie-
re unterstützt und die Stadtge-
sellschaft aktiv einbindet. Mehr
Informationen und das voll-
ständige Programm sind online
abrufbar unter www.
heidelberg.de/Konversion >
Neue Südstadt.

„10 Jahre jung,
10 Jahre bunt, 100% Wir“
Unter dem Motto „10 Jahre
jung, 10 Jahre bunt, 100% Wir“
feiert die neue Südstadt im Jahr
2026 ihr Jubiläum. Seit der

Übergabe der ehemaligen US-
Militärflächen Mark-Twain-Vil-
lage und Campbell Barracks an
die Stadt Heidelberg im Jahr
2016 hat sich das Areal mit ho-
her Dynamik zu einem offenen,
urbanen und vielfältigen Quar-
tier mit hoher Lebensqualität
entwickelt. Zehn Jahre nach
dem Start der Entwicklung sind
bereits rund drei Viertel der Flä-
chen erfolgreich realisiert. Die-
ses Jubiläum wird mit zahlrei-
chen Aktionen gefeiert, die über
das ganze Jahr verteilt stattfin-
den und Lust machen, immer
wieder vorbeizuschauen.

Hintergrund zur
Städtebauförderung
Seit 1971 ist die Städtebauförde-
rung eines der zentralen Instru-
mente zur nachhaltigen Stadt-
entwicklung in Baden-Würt-
temberg. Die erste Veranstal-

tung zum Tag der Städtebauför-
derung in Heidelberg fand 2016
in der Südstadt statt. Seither
wird dieser bundesweite Akti-
onstag jährlich begangen, um
die positive Wirkung der Städte-
bauförderung aufzuzeigen. Die
Förderung geht weit über bauli-
che Maßnahmen hinaus: Sie
unterstützt die Entwicklung
nachhaltiger Lebensräume, för-
dert Klimaquartiere, attraktive
Freizeit- und Bewegungsräume
sowie sozialgerechte Quartiers-
entwicklung. Zudem stärkt sie
das Miteinander im Quartier
und das bürgerschaftliche En-
gagement. Unter dem Motto
„Lebendige Orte, starke Ge-
meinschaften“ finden dieses
Jahr rund 700 Veranstaltungen
und Aktionen in mehr als
600 Kommunen im Rahmen
des Tages der Städtebauförde-
rung 2026 statt. red

Zehn Jahre Neue
Südstadt – Erleben.
Mitmachen. Feiern.
TAG DER STÄDTEBAUFÖRDERUNG 2026: Vielfältiger Aktionstag am Samstag, 9. Mai.

Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg gewährt der Volkshoch-
schule Heidelberg für das lau-
fende Jahr 2026 einen Sonder-
zuschuss in Höhe von
96.000 Euro. Damit soll der
Fehlbetrag des Jahres 2024 aus-
geglichen und eine drohende
Insolvenz der Einrichtung abge-
wendet werden.

Die Volkshochschule befin-
det sich seit mehreren Jahren in

einer finanziell schwierigen La-
ge, die sich in wiederholten Jah-
resfehlbeträgen zeigt. Diese ha-
ben bereits zu einer Aufzehrung
des Eigenkapitals geführt.

Seit 2019 gleicht die Stadt
Heidelberg die Fehlbeträge zu-
sätzlich zu den jährlichen insti-
tutionellen Zuschüssen aus.
Insgesamt wurden zwischen
2020 und 2025 Sonderzuschüs-

se in Höhe von 825.000 Euro be-
reitgestellt. Trotz bereits umge-
setzter Konsolidierungsmaß-
nahmen, darunter die Kündi-
gung der Unterrichtsräume in
der Maaßstraße Ende 2025 und
Gespräche über weitere Spar-
maßnahmen, könnten auch in
den kommenden Jahren Son-
derzuschüsse der Stadt Heidel-
berg notwendig sein. red

Sonderzuschuss sichert Arbeit an Vhs

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
INHALT

Freizeit  2

Lokales 3-8

Rätsel  4
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Leimen. Die Stadt Leimen lädt
zum diesjährigen Leimener
Frühlingsfest ein. Von Samstag,
9. Mai, bis Montag, 11. Mai, ver-
wandelt sich die Innenstadt in
einen lebendigen Treffpunkt für
Groß und Klein.

Buntes Treiben
Das Festgelände befindet sich
vor dem historischen Rathaus
sowie in der Turmgasse. An al-
len drei Tagen ist dort ein bun-
tes und fröhliches Treiben ge-
boten. Der Festbetrieb beginnt
am Samstag und Montag je-
weils ab 11 Uhr, am Sonntag ab

13 Uhr.

Vielfältiges Angebot
erwartet Besucher
Die Gäste erwartet eine ab-
wechslungsreiche Auswahl an
Fahrgeschäften, Spielständen
und kulinarischen Angeboten.
Ob süße Leckereien, herzhafte
Snacks oder unterhaltsame At-
traktionen: Für jede Altersgrup-
pe ist etwas dabei. Ein besonde-
rer Dank gilt Horst Kräher, dem
Initiator des Schaustellerfestes,
für sein Engagement und sei-
nen Einsatz.  red

Frühlingsfest
belebt Leimener
Innenstadt
VON SAMSTAG, 9., BIS MONTAG, 11. MAI.

Heidelberg. Michael Buselmeier
und Hans-Martin Mumm zei-
gen bei ihren Stadtführungen
unter dem Titel „Stadtgeschich-
te im Gehen“ seit 2002 unter-
schiedliche Aspekte der Heidel-
berger Altstadt. Jedes Jahr steht
dabei ein anderer Abschnitt im
Fokus. Nach fast einem Viertel-
jahrhundert spannender Aus-
flüge durch die Heidelberger
Stadthistorie ziehen sich die
beiden versierten Führer nun
endgültig zurück. Die Reihe
wird 2026 mit drei finalen Füh-
rungen ihren Abschluss finden:
zweimal geht es durch die West-
stadt, einmal durch Rohrbach.
Das ist auch biografisch be-
gründet: In der Weststadt ist
Michael Buselmeier aufge-
wachsen, in Rohrbach lebt er
seit 1970.

Die Führungen beginnen je-
weils sonntags um 11 Uhr und
dauern knapp zwei Stunden. Sie
werden veranstaltet vom Hei-
delberger Geschichtsverein in
Kooperation mit dem Kultur-
amt der Stadt Heidelberg.

Termine und Treffpunkte
E3. Mai, 11 Uhr, Treffpunkt:
Anfang der Gaisbergstraße,
dem Adenauerplatz gegenüber
E10. Mai, 11 Uhr, Treffpunkt:

Wilhelmsplatz
E17. Mai, 11 Uhr, Treffpunkt:
Rohrbach-Markt

Wiederholung im Herbst
diesen Jahres
Eine Anmeldung ist nicht not-
wendig. Die Bezahlung erfolgt
auf Spendenbasis vor Ort. Bei
Dauerregen fällt die Führung
aus und wird zu einem späteren
Zeitpunkt wiederholt. Wer kei-
ne Gelegenheit hat, bei den
Führungen im Mai teilzuneh-
men, erhält bei einer Wiederho-
lung im Herbst 2026 eine letzte
Chance. Die Termine werden
zeitnah bekannt gegeben.

Die Stadtführer
Michael Buselmeier, geboren
1938, ist freier Schriftsteller und
veröffentlichte unter anderem
„Literarische Führungen durch
Heidelberg. Eine Stadtgeschich-
te im Gehen“. 2003 wurde ihm
die Richard-Benz-Medaille der
Stadt Heidelberg verliehen.

Hans-Martin Mumm, gebo-
ren 1948, war Gründer und
langjähriger Vorsitzender des
Heidelberger Geschichtsvereins
und leitete von 1998 bis 2014
das Kulturamt der Stadt Heidel-
berg.  red

Führungen am
3., 10. und 17. Mai
„STADTGESCHICHTE IM GEHEN“

06 21 / 3 92 23 47
www.azp24.de/
reklamation
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ZUSTELL-SERVICE

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienst

112

Einheitliche
Behördennummer

115

Ärztlicher Notfalldienst
116 117

Kinderärztlicher Notdienst
Ortsvorwahl/192 92

Zahnärztlicher Notdienst
06221/ 354 4917

Universitätsklinikum
Heidelberg 06221/ 560

Kinder-und Jugendtelefon
0800/ 111 0333

Opfernotruf
01803/ 343 434

Telefonseelsorge
0800/ 111 0111

Suchthilfe
06252/ 700 590

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
NOTRUFE

Welche Apotheke hat an
den Wochenenden und
Feiertagen Notdienst?

Über die Telefonnummer
08 00 / 00 22 833 kann
jederzeit kostenlos die
nächstgelegene Apotheke
erfragt werden – Wegbe-
schreibung inklusive.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
APOTHEKEN

Christina Rink

Telefon: 0621/ 392 2814
E-Mail:
crink@haas-publishing.de

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Heidelberg. Musik hören und zugleich Gu-
tes tun: Das SAP Sinfonieorchester spielt
am Sonntag, 7. Juni, um 19.30 Uhr ein Be-
nefizkonzert im Königssaal von Schloss
Heidelberg. Die Gäste können sich auf mit-
reißende Interpretationen großer Hits in-
ternationaler Stars wie Madonna, ABBA
oder David Guetta freuen. Der Reinerlös
kommt dem „Förderkreis StammzellFor-
schung“ von blut.eV zugute. Tickets sind
unter charity.blutev.de erhältlich. Die An-
und Rückfahrt mit der Bergbahn vom
Kornmarkt zum Schloss ist im Ticketpreis
inbegriffen.

Gemeinsame Einladung
Die Schlossverwaltung Heidelberg, blut.eV
– Bürger für Leukämie- und Tumorer-
krankte – und das SAP Sinfonieorchester
laden gemeinsam zu dem Charity-Cross-
over-Konzert „Heaven is a Place on Earth“
ein. Alle Einnahmen des Abendkonzerts
im festlichen Königssaal von Schloss Hei-

delberg fließen an den „Förderkreis
StammzellForschung“ von blut.eV, der die
Forschungsaktivitäten der Medizinischen
Klinik V der Universität Heidelberg unter-
stützt. Das Kartenkontingent ist begrenzt.
Der Einlass beginnt um 18.30 Uhr. Mit dem
Vorzeigen des Tickets an der Bahnstation
kann die Bergbahn für die Hin- und Rück-
fahrt vom Kornmarkt zum Schloss kosten-
los genutzt werden.

Klangvoller Abend
Beim Konzert bringt das SAP Sinfonieor-
chester die Songs auf eigene Art zur Auf-
führung und lässt den vielschichtigen
Klang des Ensembles kraftvoll zur Geltung
kommen. Während einer Pause und im
Anschluss an das Konzert bewirtet die Hei-
delberger Schloss Gastronomie unter Kü-
chenchef Martin Scharff die Gäste mit
Snacks und erfrischenden Getränken. Vor
Konzertbeginn besteht zudem die Mög-
lichkeit, sich im Bistro Sattelkammer zu

stärken.

Kultureller Leuchtturm
Seit seiner Gründung im Jahr 1997 hat sich
das SAP Sinfonieorchester zum kulturellen
Leuchtturm der SAP SE entwickelt. Je nach
Besetzung besteht das Orchester aus 20 bis
60 Musikern, darunter Mitarbeitende der
SAP sowie ambitionierte Amateur- und
Berufsmusiker. Neben klassischer Orches-
termusik widmet sich das Ensemble seit
einigen Jahren auch der Filmmusik und
dem eigens für das Orchester arrangierten
Symphonic Rock. Ein besonderes Anliegen
sind die Kinderkonzerte, in denen bereits
die Jüngsten an die Schönheit klassischer
Musik herangeführt werden. Einen vorläu-
figen Höhepunkt seiner Geschichte er-
reichte das Orchester 2022 beim Jubilä-
umskonzert „50 Jahre SAP“ gemeinsam
mit dem Star-Pianisten Lang Lang in der
Elbphilharmonie in Hamburg sowie 2024
mit der Solokünstlerin Anastacia. red

Pop-Hits im Königssaal
für den guten Zweck
SCHLOSS HEIDELBERG: Benefizkonzert des SAP Sinfonieorchesters findet am 7. Juni statt.

Das SAP Sinfonieorchester gibt im Königssaal von Schloss Heidelberg ein Benefizkonzert zugunsten der Stammzellenforschung.
BILD: STAATLICHEN SCHLÖSSER UND GÄRTEN BADEN-WÜRTTEMBERG

Rhein-Neckar-Kreis. Die RadGui-
des Rhein-Neckar sind auch in
diesem Jahr wieder unterwegs,
um entdeckungsfreudige Fahr-
radfans zu den großen und klei-
nen Schätzen des Kreises zu
führen. Die Saison ist am
19. April in Meckesheim gestar-
tet und endet nach aktueller
Planung am 27. September in
Sinsheim.

Erste Termine im Mai
Zu den ersten Touren der Sai-
son zählt am 3. Mai um 10 Uhr
die Fahrt „Schwarzbach von der
Quelle bis zur Mündung“. Die
großzügige Tour führt über
56 Kilometer entlang von Lob-
bach und Schwarzbach, den
zwei größten Zuflüssen der El-
senz. Von Meckesheim aus fährt
die Gruppe das Lobbachtal auf-
wärts bis Haag. Weiter geht es
über Schwanheim zur Quelle
des Schwarzbachs oberhalb von
Neunkirchen, dem höchsten
Punkt der Tour.

Für diesen und einige weite-
re Anstiege im Lauf des Tages ist
ein Pedelec von Nutzen oder ei-
ne sehr gute Kondition erfor-
derlich. Unterwegs werden im-
mer wieder Spuren der Hoch-

wasserkatastrophe im Juni 1994
sichtbar, darunter Hochwasser-
marken ebenso wie Rückhalte-
becken, die seitdem gebaut
wurden, damit sich ein solches
Ereignis nicht wiederholt. Heu-

te wirkt der Schwarzbach dank
seiner landschaftlichen Reize
nur noch gefällig statt gefährlich
und bietet reichlich Gelegen-
heit zu Naturbeobachtungen.
Die Teilnahme kostet zwölf Eu-

ro. RadGuide ist Rainer Zim-
mermann. Anmeldungen sind
per E-Mail unter
rainerradguide@web.de mög-
lich.

Idealer Einstieg
Ebenfalls am 3. Mai startet um
11 Uhr die „Frühlingstour rund
um Ladenburg“. Die flache Tour
ist ideal für den Einstieg in die
Radsaison. Zwischen Neckar
und Bergstraße erstreckt sich
auf der 30 Kilometer langen
Route eine kulturell und land-
schaftlich vielfältige Region. Ge-
prägt von den Römern und seit
Kurzem auch wieder von Bi-
bern gibt es rechts und links des
Weges Spannendes zu sehen.
Die Teilnahme kostet acht Euro.
RadGuide ist Jürgen Schnepf.
Anmeldungen sind ebenfalls
per E-Mail unter
rainerradguide@web.de mög-
lich. red

Zwischen Natur und Geschichte
AUSFLUGSTIPP: RadGuides starten mit abwechslungsreichen Touren in die Saison.

Auch das Kloster Lobenfeld wird im Rahmen einer Radtour der RadGuides Rhein-Neckar angesteuert – diese
starten nun wieder mit vielen interessanten Touren in die Saison. BILD: TOBIAS SCHWERDT

Heidelberg. Die Tierhilfe An-
ubis sucht ein Zuhause für
Reina. Reina ist eine ganz lie-
be, freundliche und gelehri-
ge Katze. Sie liebt es, wenn
man sich mit ihr beschäftigt
und mit ihr kuschelt. Zu ih-
ren Artgenossen ist sie sehr
freundlich, friedliebend und
anfänglich etwas unsicher.

„Für Reina suchen wir ei-
ne Familie, wo man sich ger-
ne um sie kümmert und man
sich mit ihr beschäftigt“,

heißt es von Seiten der Tier-
hilfe in einer Pressemittei-
lung. Auch mit Hunden hat
sie keine Probleme. Auf kei-
nen Fall wird Reina als Ein-
zelkatze vermittelt. Sie mag
die Gesellschaft und ein bis
zwei liebe Katzen in ihrem
Alter wären super. 

red/BILD: TIERHILFE ANUBIS

Kätzin Reina sucht
Spielgefährten

Wer Reina kennenlernen
möchte, bekommt Infos per
E-Mail unter kontakt@
tierhilfe-anubis.org
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Als Ihr Fachhändler vor Ort bieten wir Ihnen:
✔ Lieferservice und Anschluss
✔ Entsorgung des Altgerätes

Große Auswahl an preiswerter B-Ware!

hausgeraete-pflaesterer.de

✔ Preiswerte Reparaturen
✔ Persönliche Beratung

69469Weinheim
64625 Bensheim

Tel.: 06201 - 962520
Tel.: 06251 - 7057721

Daimlerstraße 9
Rheinstraße 36

GESPART.Genuss.

**Getränk nachWahl bis 0,5 L und Preis zzgl. Pfand
* außer sonn- und feiertags

BACKIB
GoldenesBrö

tchen
vom Bäcker!

039€
, Stück

3
nachWahl

süße

495
€,

TEILCHEN

299€
,Stück

*1PFÄLZER
1000g

Gültig vom 27.04. - 14.06.2026

495
€,

nachWahl
2GRILL-

STANGEN

11
nachWahl

495
€,

+HEISSGETRÄNK

Stück
KUCHEN

395
€,

**GETRÄNK
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Heidelberg. In der Heidelberger
Südstadt entsteht derzeit ein
besonderer Stadtteilplan – ent-
wickelt von Kindern für Kinder.
Ziel des Projekts ist es, den
Stadtteil aus der Perspektive
junger Bewohner sichtbar zu
machen: Wo lässt es sich gut
spielen?WelcheOrte laden zum
Entdecken ein? Und welche
Plätze werden eher gemieden?
So entsteht ein Kinderstadtteil-
plan, der nicht nur Orientierung
bietet, sondern auch das Le-
bensumfeld aus Kindersicht do-
kumentiert. Initiiert wird das
Projekt von „Hey Heidelberg“,
der Anlaufstelle für Kinder- und
Jugendbeteiligung der Stadt

Heidelberg, gemeinsam mit
den Kinderbeauftragten der
Südstadt und demKulturfenster
Heidelberg e. V. Anlass ist das
10-jährige Bestehen der neuen
Südstadt.

Die Kinder selbst
stehen dabei im Mittelpunkt
Die Kinder entscheiden, welche
Orte für sie wichtig sind, geben
Tipps und Hinweise und gestal-
ten den Plan aktiv mit. Ihre Er-
fahrungen fließen direkt ein
und kommen wiederum ande-
ren Kindern zugute, die den
Stadtteil neu entdecken möch-
ten. Gleichzeitig liefert der Plan
auch wertvolle Einblicke für Er-

wachsene, die sich mit Kinder-
freundlichkeit und Stadtent-
wicklung beschäftigen.

Wie geht es weiter?
Der Kinderstadtteilplan richtet
sich insbesondere an Kinder ab
der dritten Klassenstufe und
wird so gestaltet, dass sie ihn ei-
genständig nutzen können. Ent-
stehen wird er in mehreren
Schritten: Von Ende April bis
Ende Mai 2026 erkunden Kin-
der bei Stadtteilbegehungen ih-
re Umgebung – darunter Schul-
klassen der Pestalozzischule so-
wie weitere Kindergruppen, et-
wa aus Wohnprojekten. Ergän-

zend werden beim Tag der
Städtebauförderung sowie bei
Besuchen in Kindergruppen
Eindrücke und Einschätzungen
gesammelt. Im Juni folgen die
gemeinsame Auswertung und
gestalterische Aufbereitung der
Ergebnisse. ImHerbst 2026 liegt
der Plan dann endgültig vor.

So wächst Schritt für Schritt
ein Plan, der zeigt, wie Kinder
ihre Südstadt sehen – und der
ihre Stimmen sichtbar macht.

red

Südstadt durch Kinderaugen
BETEILIGUNG: Kids zeigen, welche Orte schön oder ungeeignet sind.

Mehr Infos online unter
heyheidelberg.de >

Kinderstadtteilplan Südstadt.

i

Neckargemünd. Das Museum
präsentiert ab dem 8. Mai an-
lässlich des 30-jährigen Beste-
hens der Städtepartnerschaft
zwischen Jindrichuv Hradec
und Neckargemünd eine be-
sondere Fotoausstellung, die
der tschechischen Partnerstadt
JindrichuvHradec gewidmet ist.
Die Vernissage der Ausstellung,
die vom 8. Mai bis 5. Juli dauert,
beginnt am 8. Mai um 17 Uhr
im Kulturhaltepunkt Altes Rat-
hausNeckargemünd.

Landschaft und Altstadt
Die Ausstellung zeigt eine foto-
grafische Reise durch die süd-
böhmische Landschaft mit
Seen, Kanälen, Wäldern und

Feldern sowie durch die histori-
sche Altstadt mit ihren vielfälti-
gen Motiven. Im Jubiläumsjahr
soll damit Gelegenheit gegeben
werden, sich anhand dieser Im-
pressionen in die Partnerstadt
in Südböhmen entführen zu
lassen.

Blick des Fotografen
Der Fotograf Jens Hertel hat die
Stadt seit 1993 mehrfach be-
sucht, sowohl im Rahmen offi-
zieller Delegationen der Städte-
partnerschaft als auch privat.
Die ausgestellten Aufnahmen
sind über einen Zeitraum von
mehr als 20 Jahren entstanden
und spiegeln die enge Verbin-
dung sowie die persönliche Per-

spektive des Fotografenwider.

Historisches im Fokus
Im Mittelpunkt der Ausstellung
steht die Vielfalt, die Jindrichuv
Hradec aus fotografischer Sicht
bietet. Die imposante Schloss-
anlage eröffnet Panoramaan-
sichten, während die Altstadt
mit ihren restaurierten Fassa-
den, engen Gassen und weiten
Plätzen zahlreiche Details be-
reithält. Besonders faszinierend
sind die Spiegelungen der histo-
rischen Gebäude in den an-
grenzenden Wasserflächen, die
bei Tag und bei Nacht einzigar-
tige Bildkompositionen entste-
hen lassen. Ein wiederkehren-
des Motiv ist zudem der behut-

same Umgang mit historischer
Bausubstanz. Gebäude, die an-
dernorts oft dem Verfall preis-
gegeben oder abgerissen wür-
den, werden in Jindrichuv Hra-
dec mit großem Aufwand res-
tauriert und in neuemGlanz er-
lebbar gemacht. Gleichzeitig
werden auch moderne Nutzun-
gen so integriert, dass sie sich
meist sehr harmonisch in das
Vorhandene eingliedern. red

Fotografische Reise
nach Südböhmen
AUSSTELLUNG: Städtepartnerschaft zwischen Jindřichův Hradec und Neckargemünd gewürdigt.

Die Ausstellung ist sams-
tags von 10 bis 16 Uhr und

sonntags von 11 bis 17 Uhr geöff-
net. Veranstaltungsort ist das
Museum im Alten Rathaus,
Hauptstraße 25, Neckargemünd.

i

Heidelberg. Um Fitness und Si-
cherheit im Alter geht es bei
den Heidelberger Mobilitätsta-
gen für Senioren vom 4. bis
11. Mai. Denn regelmäßige Be-
wegung im Alter bereitet Freu-
de, fördert die körperliche und
geistige Gesundheit und ver-
mindert das Verletzungsrisiko.
„Niemand muss sportliche
Höchstleistungen erbringen.
Bereits leichte Tätigkeiten wie
Spaziergänge oder Treppenstei-
gen können einen positiven Ef-
fekt zeigen“, erklärt Katharina
Knappe. Sie koordiniert dieMo-
bilitätstage mit ihren Kollegin-

nen vom Projektteam „Mobili-
tät und Teilhabe im Amt für So-
ziales und Senioren der Stadt
Heidelberg“ und dem Senio-
renzentrum Weststadt/Süd-
stadt. Rund 15 Veranstaltungen
werden im Aktionszeitraum an-
geboten.

Reinschnuppern in
die Bewegungsangebote
des Seniorenzentrums
Zum leichten Einstieg in das
ThemaBewegung öffnet das Se-
niorenzentrum Weststadt/Süd-
stadt in der Dantestraße 7 in der
Zeit vom 4. bis 11. Mai reguläre

Kurse wie „Tai-Chi im Sitzen“
oder die Gymnastikgruppe „Fit
wie ein Turnschuh“, um Interes-
sierten aus allen Stadtteilen die
Möglichkeit zu geben, verschie-
dene Bewegungsangebote aus-
zuprobieren. Nähere Infos gibt
es im Internet unter www.
seniorenzentren-hd.de/
seniorenzentren/weststadt/
mobilitaetstage.

Sicherheit unterwegs:
Angebote für
einen mobilen Alltag
Zusätzlich gibt es im Aktions-
zeitraum besondere Angebote,

die vor allem der Sicherheit un-
terwegs dienen:
E Montag, 4. Mai, 9.30 Uhr,

Seniorenzentrum West-
stadt/Südstadt: Kurs „Sturzpro-
phylaxe“, erster von insgesamt
zehn Terminen
E Mittwoch, 6. Mai,

14.30 Uhr, Seniorenzentrum
Weststadt/Südstadt: Rollator-
training in Zusammenarbeit mit
der Verkehrswacht Rhein-Ne-
ckar
E Donnerstag, 7. Mai,

13.30 Uhr, Verkehrsübungsplatz
Kirchheim: Fahrradtraining
(mit Helm) und Vortrag „Sicher
unterwegs – Autofahren auf
dem neuesten Stand“ in Zu-
sammenarbeit mit der Jugend-
verkehrsschule Rhein-Neckar
E Montag, 11. Mai,

14.30 Uhr, Seniorenzentrum
Weststadt/Südstadt: Mobilitäts-
training mit Linienbus in Zu-
sammenarbeit mit der Rhein-
Neckar-Verkehr GmbH (rnv)

Um Anmeldung zu den An-
geboten wird gebeten. Interes-
sierte könne sich wenden an
das Seniorenzentrum West-
stadt/Südstadt, Dantestraße 7,
unter der Telefonnummer
06221/ 5 83 83 60 oder per
E-Mail unter szweststadt@
heidelberg.de.

Das ausführliche Programm
der Mobilitätstage mit allen An-
geboten findet sich vor Ort und
auf der Internetseite des Senio-
renzentrums Weststadt/Süd-
stadt unter www.
seniorenzentren-hd.de/
seniorenzentren/weststadt/
mobilitaetstage. red

Von Gymnastik
bis Rollatortraining
FREIZEIT: Mobilitätstage für ältere Menschen vom 4. bis 11. Mai in Heidelberg.

Fit wie ein Turnschuh: Gymnastik ist Teil des Angebots der Heidelberger Mobilitätswochen für Ältere ab
Montag, 4. Mai. BILD: PETERDORN
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Heidelberg. Die Stadt Heidel-
berg hat im Umfeld der Fröbel-
schule mit der schrittweisen
Umgestaltung der Wallstraße
begonnen. Ziel der Maßnahme
ist es, die Verkehrssicherheit für
Kinder auf ihrem Schulweg
deutlich zu verbessern und die
Aufenthaltsqualität im direkten
Schulumfeld zu erhöhen.

Temporäre Elemente montiert
Im Rahmen einer kleinen Eröff-
nung hat die Stadt gemeinsam
mit der Schulgemeinschaft und
lokalen Akteuren erste umge-
setzte Maßnahmen vorgestellt.
Dazu zählen unter anderem ei-
ne Neuordnung des Schulvor-
bereichs sowie Anpassungen im
unmittelbaren Umfeld der
Schule. Zur Umgestaltung des
Bereiches vor der Fröbelschule
wurden temporäre Elemente
montiert. Im Rahmen einer Be-
teilung- und Evaluationsphase
wird die Resonanz sowie Ak-
zeptanz dieser Elemente ge-
prüft.

„Gerade im Umfeld von
Schulen hat die Sicherheit der
Kinder für uns oberste Priorität.
Mit den ersten Maßnahmen in
der Wallstraße schaffen wir
mehr Übersicht, reduzieren
Konflikte im Verkehr und stär-
ken zugleich die Aufenthalts-
qualität im Quartier“, sagt Raoul
Schmidt-Lamontain, Bürger-
meister für Klimaschutz, Um-
welt und Mobilität der Stadt
Heidelberg.

„Wir sind sehr dankbar, dass
die Umgestaltung der Wallstra-
ße im Bereich unserer Schule
begonnen hat und die Sicher-
heit für unsere Kinder damit
spürbar verbessert wird. Wich-

tig ist uns, dass die Maßnahmen
nun schnellstmöglich weiterge-
führt und begleitet werden, da-
mit sich die positiven Effekte
nachhaltig entfalten können“,
ergänzt Antje Spellig, Schullei-
terin der Fröbelschule.

Verbesserung
des Stadtklimas
Neben verkehrlichen Anpas-
sungen setzt die Stadt auch auf
Maßnahmen zur Verbesserung
des Stadtklimas. So sind unter
anderem Veränderungen an
versiegelten Flächen sowie wei-
tere Aufwertungen des Straßen-
raums vorgesehen, die im Laufe
des Jahres umgesetzt werden.

„Wir denken Verkehrssicher-
heit, Stadtentwicklung und Kli-
maschutz zusammen: Weniger
versiegelte Flächen, mehr
Raum für Menschen und siche-
re Wege für Kinder – das ist ein
wichtiger Baustein für eine le-
benswerte Stadt“, so Schmidt-
Lamontain.

Die Maßnahme ist Teil eines
schrittweisen Prozesses. Weite-
re Anpassungen im Bereich der
Wallstraße und angrenzender
Straßen sind bereits in Planung
und sollen in den kommenden
Monaten umgesetzt werden.

Konkrete Verbesserungen
im Überblick:
E Neuordnung des Schulvorbe-
reichs: Anpassung des Straßen-
raums (Einengung) um Ge-
schwindigkeit zu reduzieren.
E Neuordnung der Fläche und
damit mehr Platz für Fußver-
kehr.
E Übersichtliche Verkehrssitua-
tion durch Unterbindung von
kurzem Halten von Elterntaxis
in erster oder zweiter Reihe
E Einrichtung zusätzlicher
Fahrradabstellmöglichkeiten:
20 Abstellmöglichkeiten vor der
Schule, acht weitere im Kreu-
zungsbereich Fröbelstra-
ße/Wallstraße zur Verbesserung

der Sichtverhältnisse
E Einführung von Eltern-Halte-
stellen
E Weitere geplante Schritte
sind die Entsiegelung und Be-
grünung von Flächen ab Mitte
des Jahres, die Anpassung des
Entrees der Wallstraße, sowie
weitere Maßnahmen zur Ver-
besserung der Schulwegsicher-
heit.

Die Stadt Heidelberg setzt
bei der Umgestaltung bewusst
auf eine enge Einbindung der
Schulgemeinschaft sowie loka-
ler Akteure. Ziel ist es, praxisna-
he Lösungen zu entwickeln, die
den Bedürfnissen vor Ort ge-
recht werden und langfristig
wirken. Die Finanzierung er-
folgt zu einem wesentlichen Teil
über das EU-Förderprojekt „RE-
ALLOCATE“. red

Mehr Sicherheit auf dem Schulweg
WALLSTRAßE IM BLICK: Die Stadt Heidelberg gestaltet das Umfeld der Fröbelschule neu.

Weitere Informationen zu
Reallocate gibt es online

unter www.reallocatemobility.eu.

i

Die Stadt hat im Umfeld der Fröbelschule mit der Umgestaltung der Wallstraße begonnen. Ziel ist es, die
Verkehrssicherheit auf dem Schulweg zu verbessern und die Aufenthaltsqualität zu erhöhen. BILD: PHILIPP ROTHE

Mückenloch. In diesem Jahr ver-
anstaltet der Ball Sport Club
Mückenloch gemeinsam mit
der Ortsverwaltung turnusge-
mäß die Kerwe vom 2. bis
4. Mai. Dazu sind alle Mitbürger
sowie die Einwohner der umlie-
genden Städte und Ortschaften
eingeladen.

Auftakt an der Kirchberghalle
Der Fassbieranstich zum Ker-
wetreiben erfolgt am Samstag,
2. Mai, um 17 Uhr vor der Kirch-
berghalle. Ab 19.30 Uhr beginnt
der „Mückenlocher Abend“ un-
ter der Mitwirkung der örtlichen
Vereine. Die Inhalte und Akteu-
re der Auftritte bleiben geheim.
Die Spannung soll bis zum
Abend erhalten bleiben. Einlass
in die Kirchberghalle ist ab
18 Uhr.

Live-Musik gibt es ab
21.30 Uhr von der #partyband-
derregion „Die Mückenlocher“
bis spät in die Nacht. Zudem
wird es an diesem Abend eine
Bar geben, in der sich die Gäste
in lockerem Rahmen treffen
können.

Traditioneller Umzug
durch den Ort
Am Sonntag startet um 13 Uhr
der Kerweumzug in der Neckar-
häuserhofstraße. Angeführt
wird er von den „Kerweborscht,
den Eiarsammlern“, zusammen
mit der Kerweschlumpel „Eula-
lia“. Musikalisch begleitet von
den „Mückenlochern“ des Mu-
sikvereins Trachtenkapelle zie-
hen Ortschaftsräte, Gruppen
teilnehmender Vereine und

Mitbürger durch den Ort. Gäste
können sich anschließen. Ein
absolutes „Muss“ ist es, den
Umzug vom Straßenrand aus zu
beobachten.

Erstes Ziel ist das Haus von
Ortsvorsteher Joachim Bergs-
trässer. Traditionell muss er, wie
in früheren Jahren der Schultes
und später der örtliche Bürger-
meister, die Kerwe bei den Ker-
weborscht auslösen. Brot, Wurst
und Wein erwarten die jungen
Kerle, damit die Feier der Kerwe
richtig beginnen kann. In frühe-
rer Zeit wurde nur am Sonntag
und Montag Kerwe gefeiert.
Samstags wurde noch gearbei-
tet. Montags nahm man sich
Urlaub, um abends in den Gast-
stätten zum Tanz zu gehen. Die-
se Tradition ist lange vorbei.
Der Versuch, vor etlichen Jah-
ren eine Gaststätten-Kerwe wie-
der aufleben zu lassen, scheiter-
te damals kläglich. Heute ist
dies kaum mehr denkbar, da es
nur noch die Gaststätte „Zur
Linde“ gibt.

Programm in der Halle
und auf dem Festplatz
Nach einem guten Schluck
Wein oder einem alkoholfreien
Getränk ziehen alle Umzugsteil-
nehmer in die Kirchberghalle.
Dort sind Kaffee und Kuchen
sowie herzhaftes Essen und
weiteres leibliches Wohlerge-
hen vorgesehen. Blasmusik
vom Feinsten erwartet die Ker-
wegäste vom Musikverein
Waldwimmersbach. Ein Tanz-
auftritt der Kinderturngruppe
und eine Tombola der Kerwe-

borscht runden das Programm
ab.

Die Fahrgeschäfte, die Wurf-
und Schießbude sowie der Süß-
warenstand mit Crepes von
Schausteller Heckmann aus Bir-
kenau bieten Unterhaltung für
Große und Kleine. Ein Karus-
sell, eine Schiffschaukel und ein
Auto-Scooter sollen Eltern und
Großeltern ebenso wie Kindern
und Enkeln Vergnügen berei-
ten.

Abschluss mit Beerdigung der
Kerweschlumpel am Montag
Vor langer Zeit hat es sich ein-
gebürgert, dass montags das
Knöchelessen stattfindet. Die
Bewirtung erfolgt in diesem
Jahr im Clubhaus des BSC und
startet ab 11 Uhr. Ab 14 Uhr
werden die von den Kerwe-
borscht gesammelten Eier ge-
backen und kostenlos an die
Gäste verteilt. Auf dem Hart-
platz findet ab 18 Uhr die Beer-
digung der Kerweschlumpel
statt.

Der Ball Sport Club ist auf
die Festtage vorbereitet und be-
reit, für die Bevölkerung den
Höhepunkt der Mückenlocher
Feste zu gestalten. Ortsvorste-
her Bergsträsser wünscht dem
Verein, seinen Helfern und
Schausteller Heckmann einen
guten Besuch. Allen Gästen aus
Nah und Fern gilt ein herzliches
Willkommen. Allen Mitbürgern
gelten Wünsche für eine schöne
und frohe Kerwe mit viel Spaß,
gutem Essen und guten Gesprä-
chen an den Festtagen. red

Mückenloch steht Kopf
KERWE VOM 2. BIS 4. MAI: BSC und Ortsverwaltung laden ein.
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Bergheim. Der Gemeinderat hat
in seiner jüngstn Sitzung der
Vorentwurfsplanung für die
Freiraumprojekte „westliches
Kleeblatt und Flusswärmepum-
pe am Alfons-Beil-Platz“ mehr-
heitlich zugestimmt. Damit ist
der Grundstein für die künftige
Gestaltung zentraler Freiräume
im Stadtteil Bergheim gelegt.
Die Maßnahmen stehen im Zu-
sammenhang mit dem Bau der
Flusswärmepumpe und sollen
nach deren Fertigstellung zu
hochwertigen Aufenthaltsflä-
chen entwickelt werden.

Bedeutung für das Quartier
Für den Bau der Anlage an der
Ernst-Walz-Brücke werden vor-
übergehend größere Flächen im
Bereich des „westlichen Klee-
blatts“ als Bau- und Baustellen-
einrichtungsflächen benötigt.
Ziel ist es, diese Flächen im An-
schluss nicht nur wiederherzu-
stellen, sondern deutlich aufzu-
werten und besser nutzbar zu
machen. Derzeit ist dies ab dem
Jahr 2030 vorgesehen.

Planung mit Beteiligung
der Öffentlichkeit
Die Planung wurde im Rahmen
des Bundesförderprogramms

„Zukunftsfähige Innenstädte
und Zentren“ unter Beteiligung
der Öffentlichkeit erarbeitet. Sie
bildet die Grundlage für die
weitere Umsetzung. Vorgese-
hen ist, die bislang getrennten
Freiräume besser zu verbinden,
zugänglicher zu machen und
insgesamt aufzuwerten.

Aufenthaltsqualität soll
verbessert werden
Die Flusswärmepumpe wird in
eine Grünfläche integriert, wo-
bei der Baumbestand weitge-
hend erhalten bleibt. Neue We-
ge, Aufenthaltsbereiche mit
Blickbeziehungen zur Kirche
St. Albert und zum Neckar so-
wie zusätzliche Pflanzungen
und Fahrradabstellmöglichkei-
ten sollen die Aufenthaltsquali-
tät verbessern. Auch der Al-
fons-Beil-Platz soll schrittweise
zu einem lebendigen, urbanen
Quartiersplatz weiterentwickelt
werden. Dabei werden sowohl
der Denkmalschutz als auch
der Schutz der vorhandenen
Bäume berücksichtigt. Die Pla-
nungen für den Platz werden
zunächst an dieser Stelle pau-
siert und zu einem späteren
Zeitpunkt wieder aufgenom-
men. red

Neue Freiräume
für Bergheim
WESTLICHES KLEEBLATT WIRD GRÜNER

Heidelberg. Was bin ich? Was
will ich? Wohin soll es einmal
gehen? Mit diesen Fragen be-
schäftigt sich eine Projektwoche
zur Berufsorientierung von
4. bis 8. Mai im Haus der Ju-
gend, Römerstraße 87. Das An-
gebot richtet sich an Heidelber-
ger Jugendliche ab 15 Jahren
und verbindet kreative Metho-
denmit Zukunftsplanung.

Ideen und Perspektiven
In Workshops zu Rap, Sprach-
kunst, Theater und Stop-Moti-
on-Animation nähern sich die
Teilnehmer ihren eigenen Inter-
essen, Werten und Zukunftsvor-
stellungen. Unterstützt werden
sie dabei von Fachkräften der
Jugendberufshilfe sowie Berufs-
beratern der Agentur für Arbeit.

Stärken im Blick
Ziel der Projektwoche ist es,
junge Menschen in der Phase
zwischen Schulabschluss und
Ausbildung oder Studium zu
begleiten. Sie sollen ihre per-

sönlichen Stärken erkennen
und konkrete Schritte für ihren
weiteren Lebensweg entwi-
ckeln. Das Angebot ist kosten-
los. Informationen und Anmel-
dungen sind online unter
hausderjugend-
hd.de/was_bin_ich möglich.
Anmeldungen werden außer-
dem per E-Mail unter
gustav.schneider@heidel-
berg.de entgegengenommen.

Finanzierung des Projekts
Das Projekt „Was bin ich?“ –
Kreative Berufsorientierung der
Landesvereinigung Kulturelle
Jugendbildung – wird im Rah-
men des „Masterplan Jugend“
durch das Ministerium für Sozi-
ales, Gesundheit und Integrati-
on aus Landesmitteln finan-
ziert, die der Landtag von Ba-
den-Württemberg beschlossen
hat. red

Kreative Wege zur
beruflichen Orientierung
PROJEKTWOCHE IM HAUS DER JUGEND

Weitere Informationen gibt
es im Internet unter

www.lkjbw.de/was-bin-ich.
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Heidelberg. Der mit 10.000 Euro
dotierte Clemens-Brentano-
Preis für Literatur der Stadt Hei-
delberg geht 2026 an die
Schriftstellerin Clara Heinrich.
Sie erhält die Auszeichnung für
ihren Essayband „Pusztagold“
aus dem AKI Verlag, erschienen
2025.

Elementare Bedürfnisse
In der Begründung der Jury
heißt es: „In ihrem so viel-
schichtigen wie poetischen Es-
say ‚Pusztagold‘ denkt Clara
Heinrich Dinge zusammen, die
auf den ersten Blick nicht zu-
sammengehören: die ökologi-
sche Zerstörung der Land-
schaft, eine Krankheit wie
ME/CFS, Care-Arbeit und

Schreiben. Dabei gelingt ihr
nicht nur eine genuin neue
Form des Nature Writing, das
alles Kreatürliche umfasst.
Heinrich erschafft vielmehr ei-
nen Text, der mittels Tagebuch-
aufzeichnungen, Lektürenoti-
zen und persönlichen Reflektio-
nen den Zustand einer ange-
schlagenen Welt formuliert, zu
deren elementaren Bedürfnis-
sen Literatur ebenso zwingend
gehört wie Empathie und Für-
sorge.“

Über die Schriftstellerin
Clara Heinrich wurde 1993 ge-
boren und studierte Sprach-
kunst und Politikwissenschaft
in Wien, Berlin und Aix-en-Pro-
vence. 2019 war sie Finalistin

beim Literaturpreis Open Mike
in Berlin. 2021 erhielt sie für ei-
nen Auszug aus „Pusztagold“
den Burgenländischen Litera-
turpreis. 2022 war sie Stipendia-
tin beim Klagenfurter Literatur-
kurs, 2023 stand sie auf der
Shortlist für den Wortmeldun-
gen-Förderpreis. Heinrich ver-
öffentlichte Gedichte in diver-
sen Anthologien und Magazi-
nen, unter anderem in „Edit“,
„Process*in“ und in der „Open
Poems Anthologie“ beim Poe-
siefestival Berlin. Heute lebt sie
im Osten Österreichs und be-
treibt dort die Marktgärtnerei
Clarence Gärten. „Pusztagold“,
2025 imAKI-Verlag in Zürich er-
schienen, ist ihr literarisches
Debüt.

Besondere Jurybesetzung
Seit 1993 wird der mit 10.000
Euro dotierte Clemens-Brenta-
no-Preis der Stadt Heidelberg
jährlich im Wechsel in den
Sparten Lyrik, Erzählung, Essay
und Roman an deutschsprachi-
ge Autoren vergeben, diemit ih-
ren Erstlingswerken bereits die
Aufmerksamkeit der Kritiker
und des Lesepublikums auf sich
gelenkt haben. Deutschland-
weit einzigartig ist, dass die
Preisjury sowohl mit professio-
nellen Literaturkritikern als
auchmit Studierenden des Ger-
manistischen Seminars der
Universität Heidelberg besetzt
ist.

Der aktuellen Brentano-
Preis-Jury gehören von 2024 bis

2027 als professionelle Jurymit-
glieder Mara Delius, Hanne
Knickmann, Christoph Schrö-
der undMiriam Zeh an. Als stu-
dentische Jurymitglieder waren
2026 Anna Bartens, Franka Rau
und Laura Stumpp beteiligt. Die
Preisverleihung ist für Mitt-
woch, 22. Juli, um 19 Uhr im
Spiegelsaal des Prinz Carl in
Heidelberg geplant. Am Vor-
abend der Verleihung, 21. Juli,
liest die Preisträgerin um
19.30 Uhr in der Stadtbücherei
Heidelberg aus ihremWerk. red

„Pusztagold“ überzeugt die Jury
AUSZEICHNUNG DER STADT HEIDELBERG: Clara Heinrich erhält Clemens-Brentano-Preis. Preisverleihung am 22. Juli um 19 Uhr.

Erhält den Clemens-Brentano-Preis der Stadt Heidelberg 2026: Clara
Heinrich. BILD: AMELIE AMEI KAHN-ACKERMANN

Weitere Informationen zum
Clemens-Brentano-Preis

und zur Literaturstadt Heidelberg
gibt es online unter www.
cityofliterature.de.

i
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Heidelberg. Der DRK-Kreisver-
band Rhein-Neckar/Heidelberg
hat kürzlich den offiziellen För-
derbescheid für den Neubau
seines Rettungszentrums in
Heidelberg erhalten. Damit ist
ein weiterer wichtiger Meilen-
stein auf dem Weg zur Realisie-
rung des Bauvorhabens er-
reicht.

Im Januar hatte der Finanz-
ausschuss des Landtags ange-
kündigt, den Neubau der Ret-
tungswache Heidelberg mit ei-
nem Zuschuss in Höhe von
rund 5,6 Millionen Euro zu för-
dern. Mit dem nun zugestellten
Bescheid liegt eine verbindliche
Zusage der Gelder vor. Die Lan-
desförderung ist neben Eigen-
mitteln und Spendengeldern
ein zentraler Baustein für die
Umsetzung des Neubaus mit
Gesamtkosten von rund 19 Mil-
lionen Euro.

Planungssicherheit nach
langer Wartezeit
Kreisgeschäftsführerin Caroline
Falk erklärt: „Nach mehreren
Jahren des Wartens und zwei
abgelehnten Anträgen haben
wir nun Planungssicherheit.
Das ist nicht nur ein starkes Sig-
nal an uns, sondern eine Inves-
tition in die Sicherheit und Zu-
kunftsfähigkeit der Stadt Hei-
delberg und der Rhein-Neckar-
Region.“

Der Kreisverband verbindet
den Erhalt des Förderbescheids
mit einem ausdrücklichen
Dank an das Land Baden-Würt-
temberg und die verantwortli-
chen Ministerien. Der Dank gilt
auch den regionalen Unterstüt-
zern, die sich in einer partei-
übergreifenden Initiative für ei-

ne Förderung eingesetzt haben:
dem Oberbürgermeister der
Stadt Heidelberg, dem Landrat
des Rhein-Neckar-Kreises sowie
den örtlichen Landtagsabge-
ordneten.

Nächste Schritte
und Finanzierung
Mit dem nun vorliegenden Be-
scheid können die nächsten
Schritte der Vorbereitungen er-
folgen, um den Neubau des
DRK-Rettungszentrums weiter
voranzubringen. Die Förderung
des Landes deckt allerdings nur
einen Teil der kalkulierten Ge-
samtkosten in Höhe von rund
19 Millionen Euro. Den Großteil
wird der Kreisverband aus Ei-

genmitteln finanzieren. Zusätz-
lich werden Spenden benötigt,
das aktuelle Spendenziel be-
trägt zwei Millionen Euro. Wei-
tere Informationen gibt es on-
line unter www.drk-heidel-
berg.de/neubau.

Moderne Struktur
unter einem Dach
Mit dem geplanten Neubau in
der Rudolf-Diesel-Straße ent-
steht ein modernes Rettungs-
zentrum. Das neue Gebäude
wird die zentralen Funktionen
des Kreisverbandes bündeln,
moderne Arbeitsbedingungen
für bis zu 400 Mitarbeitende
schaffen und haupt- und ehren-
amtliche Strukturen unter ei-

nem Dach vereinen. Es bietet
Platz für eine Rettungswache
mit Fahrzeughallen, Umkleiden
und Ruheräumen, zusätzliche
Verwaltungs- und Schulungs-
räume, eine Werkstatt, Lagerflä-
chen sowie Hallen für den Ka-
tastrophenschutz.

Die bestehenden DRK-
Räumlichkeiten in Heidelberg
stammen aus den 50er- und
70er-Jahren und sind technisch
überholt. Wasserschäden und
unzureichende Dämmung er-
schweren den Betrieb ebenso
wie gravierender Platzmangel.
Mit jährlich über 50.000 Einsät-
zen in Notfallrettung und Kran-
kentransport stößt der Kreisver-
band an seine Grenzen. red

Förderzusage für
neues Rettungszentrum
DRK HEIDELBERG: Land bewilligt rund 5,6 Millionen Euro für den Neubau.

Der DRK-Kreisverband Rhein-Neckar/Heidelberg treibt den Neubau seines Rettungszentrums in Heidelberg
weiter voran. BILD: ARCASS PLANUNGSGESELLSCHAFT MBH

Heidelberg. „Let’s go Heidel-
berg, let’s go!“ Es war eines der
vielen Bilder und Geschichten
des Tages, als kurz vor Ende der
Playoff-Partie zwischen den
USC BasCats Heidelberg und
dem BBC Osnabrück die Ex-
Spielerinnen Helena Linder
und Helena Nägele zu den
Trommeln gingen und für die
ganze Halle den Rhythmus vor-
gaben. Wenig später ging ein Ju-
belorkan durch das ausverkauf-
te Sportinstitut, denn in einem
unfassbar spannenden und
dramatischen Spiel hatten die
Heidelbergerinnen gegen Os-
nabrück mit 49:47 (17:15, 30:26,
40:39) gewonnen. Nach dem
66:66 im Hinspiel stehen die
USC BasCats nun im Final Four.

Von der ersten bis zur letzten
Sekunde war es eine äußerst in-
tensive und hart umkämpfte
Partie. Beide Teams verteidigten
hervorragend, was das niedrige
Ergebnis erklärt. Wenn es über-
haupt mal freie Würfe gab,
mussten diese hart erarbeitet
werden. Das Duell zwischen
Kelly Moten und Annemarie
Potratz-Bramscher zog die Zu-
schauer in ihren Bann. Die Os-
nabrückerin ließ der US-Ameri-
kanerin in Diensten Heidel-
bergs keinen Zentimeter Raum,
so dass Moten nach 29 Punkten
im Hinspiel diesmal nur sieben
Punkte erzielen konnte. Den-
noch war sie mit 13 Rebounds,
vier Ballgewinnen und drei Vor-
lagen ein ganz wichtiger Faktor.

Ein weiterer Faktor war die
18-jährige Greta Metz. Nach-
dem Stamm-Centerin Melanie
Hoyt wegen einer Wadenverlet-
zung ausfiel und Anne Zipser
aus beruflichen Gründen diese
Saison nicht voll trainieren
kann, wurde Metz ins kalte
Wasser geworfen. Mitten in den

Abiturprüfungen das wichtigste
Spiel ihrer Karriere zu bestrei-
ten, gegen eine bundesligaer-
fahrene Centerin wie Tonia Döl-
le – es gibt wahrlich leichtere
Aufgaben für ein so junges Ta-
lent. Doch Metz führte ihre Auf-
gabe mit Bravour aus. „Ich war
sehr nervös“, gab sie zu, „aber
ich war schnell im Spiel.“ Sie
und all die anderen BasCats
verteidigten und verteidigten
und verteidigten. Es war eine
kämpferische Glanzleistung.

Ein dritter Faktor war Jayla
Oden. Die US-Amerikanerin lei-
det an Asthma und war die gan-
ze Woche kränklich gewesen.
Erst am Spieltag stand ihr Ein-
satz fest. Und dann legte sie ei-
ne Leistung aufs Parkett, die
man nur bewundern konnte:
Topscorerin mit 17 Punkten.
Kurz vor Ende des dritten Vier-
tels machte sie den wichtigen
Korb zum 45:47. Kelly Moten

zog zum Korb und glich aus. Da
sie dabei gefoult wurde, gab es
einen Freiwurf, den sie sicher
verwandelte (48:47).

Die Halle kochte, Greta Go-
mann pushte das ohnehin fre-
netische Publikum weiter auf.
Sie war es, die per Freiwurf das
49:47 besorgte. Nach einer Os-
nabrücker Auszeit waren noch
fünf Sekunden zu spielen, doch
die BasCats verteidigten den
Vorsprung. „Dieses Team ist
einzigartig“, sagte Cheftrainer
René Spandauw.

Grenzenloser Jubel
USC BASCATS: Heidelbergerinnen ziehen ins Final Four ein.

Von Michael Rappe

Der Jubel der BasCats kannte keine Grenzen. BILD: ANDREAS GIESER

Das Final Four um den Bun-
desliga-Aufstieg findet am

9. und 10. Mai statt, wahrschein-
lich in Göttingen. Die Sieger der
beiden Halbfinalspiele ziehen ins
Endspiel ein und haben das
sportliche Aufstiegsrecht erwor-
ben. Darüber hinaus gibt es die
Möglichkeit, für 15.000 Euro eine
Wild Card zu beantragen.
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SUCHE FAHRZEUGE
PKW‘s, Busse, Geländewagen,  Wohnmobile etc. für 
Export, Zustand egal, zahle Höchstpreise –  sofort 
Bargeld, bitte alles anbieten, jederzeit erreichbar.
0151/71872306  Tel.: 06258/5089921

PKW, Busse, LKW, Geländewagen, Wohnwagen/-mobile,  
Traktoren, Bagger, auch mit Mängeln. Zustand egal.  

Bitte alles anbieten, zahle bar und fair.
24 Stunden erreichbar!

06157/9168006 und 0174/6004673

Bergsträßer KFZ-Ankauf
KAUFE AUTOS

Bitte alles anbieten
 06258-5089921 0174-1870081

ANKAUF von
Traktoren/Baumaschinen/Stapler/Jetski/

Boote/Bagger/Anhänger

Kaufe Wohnmobile, Wohnwagen
Zustand egal, alles anbieten, zahle bar.

Auch mit Mängeln und Schäden.

0177 - 310 53 03
Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und Auch mi Mängeln und 

Wir kaufen Motorräder
Aller Marken, Alle Modelle
Auch mit Mängel, Unfall oder Standschaden

Zahle Höchstpreis!
0173 3087449 
06158 6086988

KFZ BAR ANKAUF
Alle Fahrzeuge

PKW‘s, Busse, Geländewagen, Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 
Traktoren, Bagger. Alles anbieten! (Baujahr, km, Zustand egal).

Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar.

06158 - 6086988 • 0173 - 3087449

Kaufe Wohnmobile & Wohnwagen Alle
Marken Alle Modelle - Bj1980 bis 2025
Auch mit Mängel oder Wasserschaden.
Bis zu 200€ Bonus bei erfolgreichem Ver-
kauf 0173 3087449 oder 06158 6086988
Sofort Bargeld! oder Überweisung

Achtung! Kaufe PKW + LKW auch ohne
TÜV, Zustand egal, immer erreichbar.
% 07261-1456324 oder 0176-32305020

Kaufe PKW, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, auch 
mit Mängeln, bitte alles anbieten. 
Zahle bar und fair. 0 176 - 20 95 15 23 
und 0 61 58 - 74 88 214

SOFORT BARZAHLUNG für Ihren
Gebrauchtwagen! Ankauf von PKWs,
auch mit Unfall-Motorschaden und ohne
TÜV! DÜLGER Automobile Wiesoch, 0176
/ 23157167 od. 06222 / 6859041

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

FLOHMARKT
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STELLENANGEBOTE

Die AZP GmbH ist ein Unternehmen der  
HAAS Mediengruppe:  
Mannheimer Morgen, Südhessen Morgen,  
Bergsträßer Anzeiger, Schwetzinger Zeitung,  
mannheimer-morgen.de, Mannheim24.de.

Der perfekte Nebenjob! -
Einmal pro Woche - flexible  
Zeiteinteilung jedes Wochenende“ 

Prospektzustellung für z.B. ALDI, Lidl, BAZ - 
um die Ecke, direkt im Wohnort.

Einfach melden - gerne direkt über WhatsApp 

Mehr Informationen findest 
du unter: www.azp24.de

„

50. Münzbörse der Numismatischen
Gesellschaft Speyer e.V. in der Rheinfran-
ken-Halle Altlußheim, Hockenheimer
Str. 66, Sonntag, 10. Mai 2026, 9 - 15
Uhr, Eintritt: 2 Euro, auch für Familien
ca. 50 Händler mit antiken Münzen bis
Euro-Münzen, Medaillen, Orden, Ehrenzei-
chen, Papiergeld, numismatische Litera-
tur etc. Beratung und Möglichkeit zum
Kauf u. Verkauf, Parkplätze: Halle/Umfeld

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

DIENSTLEISTUNGEN

Stefi's Umzüge-Haushaltssauflösung!

% 06227 / 3847703, Handy 0174 /
5427618, Fax 06227 / 3847704

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KAUFGESUCHE

Suche Stand-, Wand-, Kamin-, Kuckucks-
uhren, Taschen- u. Armbanduhren aller
Art - auch defekt, uvm. % 0171/2964194

Suche Näh-/Schreibmaschinen, Kame-
ras, Teppiche, Bilder, Möbel, Porzellan,
Zinn, Gobeline, Hausrat uvm. % 0171/
2937188

Dame sucht Bekleidung jeder Art. Sie
möchten Platz schaffen oder Ihre Kaffee-
kasse aufbessern? Dann sind Sie bei mir
golgrichtig. Kaufe Trachten, Schreib- und
Nähmaschinen, Bilder, Teppiche, Puppen,
Bücher, Briefmarken, Münzen, Schmuck
uvm. % 0621-54575161
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KONTAKTE

www.bienenstock-heidelberg.de

Nette Sie, 64 J.,
schön und jung geblieben, 

ich sehne mich nach Liebe und 
Zärtlichkeit, mag alte Schlager 

und gemütliche Fernsehabende, 
ich suche einen guten, 

anständigen Mann, den ich 
gerne umsorgen.

annikalunna@gmail.com

Suche die Dame ab 55 J. für Unterneh-
mungen, Spaziergänge, Essen gehen und
alles was zusammen mehr Spaß macht.
Alles weitere gerne am Telefon. % 0176-
89815995
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IMMOBILIEN
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MIETGESUCHE

Medizinstudent im PJ sucht von Sept. -
Ende Dez.2026, 1-Zi.App. in Heidelberg.
Angebote an Hendrich, % 08031/470364

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VERKÄUFE

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

KFZ-KAUFGESUCHE

1a Ankauf
von Pelzen, sowie Schmuck,

Münzen, Uhren, Zinn,
Silberbesteck, Nähmaschine,
Taschen, Puppen, Bernstein,
Bilder, Kristall, Porzellan.

Zahle bar vor Ort!
Hausbesuche und Beratung

sind unverbindlich!
Tel. 0621 - 87754932

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

CAMPING/
WOHNWAGEN

Hausfrau 
saugt gern! 
 0174 512 09 97 
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KONTAKTE-PROF.
TELEFONSERVICE
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HEIRAT & BEKANNTSCHAFTEN

DIE GRÖSSTE STELLENSUCHE DER REGION

Familie sucht Wohnmobil/Wohnkabine
od. Wohnwagen. Tel.+Whatsapp 01551-
0513801

Attraktive Inge, 63 J., (kinderlos), bin
eine charmante, bescheidene Witwe, ich
liebe romantische Musik, Camping, die
Natur. Ich habe eine schöne Figur u.
schulterlange Haare, bin eine liebevolle
Hausfrau mit Herz u. Humor, doch das
Alleinsein macht mir oft zu schaffen. Wel-
cher solide Mann bis ca. 70 J. meldet
sich bei mir pv %  0151 – 62903590

Sportliche Kathleen, 34, mit schöner
Figur. Bin sehr aufgeschlossen und ziel-
strebig. Wünsche mir von Herzen einen
Partner auf den ich bauen kann und ver-
wöhnen möchte. Trau Dich und melde
Dich gleich für ein Treffen. ü.Pv Tel/sms
01704432364

Hübsche Witwe, Johanna, 73 J., 155
groß, bin tüchtig u. verständnisvoll, sau-
ber u. ordentlich. Wohne hier allein in der
Region u. suche ernsthaft einen lieben,
gerne auch älteren Mann, der mich
braucht. Wenn Sie sich melden pv
komme ich Sie gerne mit meinem Auto
besuchen. %  0157 – 75069425

Attraktive Aileen, 51, mit sportlicher
vollb. Figur, sehr gepflegt und kultiviert,
arbeite im Management. Suche einfach
einen Mann zum Verwöhnen und Lieben.
Habe keine hohen Ansprüche nur liebe-
voll u. zärtlich sollst du sein. Freue mich
schon sehr auf deinen Anruf. ü.Pv Tel
015127186363

Großer Flohmarkt 03.05. 68642 Bür-
stadt, EKZ EDEKA, 9-16 Uhr, person
Märkte 06322 95 99 95
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1-2) Gültig bis bis 04.07.2026. Weitere Infos unter w w w.moebelehrmann.de
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Nach der Übernahme der
Wohnland Breitwieser GmbH
im Mai 2025 treibt Möbel Ehr-
mann die Entwicklung des
Standorts konsequent voran.
Der traditionsreiche Einrich-
tungsstandort in Heidelberg
wird schrittweise in ein zeitge-
mäßes Einrichtungshaus ver-
wandelt – mit klarer Wegefüh-
rung, inspirierenden Wohnwel-
ten und einem attraktiven Rah-
menprogramm für die Kund-
schaft.

Derzeit laufen die Umbauar-
beiten im ersten Obergeschoss
auf Hochtouren. Neben voll-
ständig neu gestalteten Wohn-
welten entsteht dort das Café
faee, das das Angebot des Hau-
ses bereichert und die Aufent-
haltsqualität für Besucherinnen
und Besucher spürbar steigern
wird. Die Weiterentwicklung
des Standorts erfolgt in mehre-
ren Bauabschnitten und um-
fasst mittelfristig das gesamte
Gebäude.

Ein zentraler Bestandteil ist
der geplante, vollständig neu
gestaltete Vorbau. Dieser wird
nicht nur das Erscheinungsbild
des Hauses deutlich moderni-
sieren, sondern auch die Lauf-
wege neu erschließen und den
Rundgang durch das Einrich-
tungshaus noch intuitiver und
angenehmer gestalten.

„Mit dem Umbau in Heidel-
berg schaffen wir Schritt für
Schritt eine moderne Einrich-
tungswelt rund um das Thema
Wohnen. Besonders wichtig ist
uns dabei eine klare Wegefüh-

rung, inspirierende Wohnwel-
ten und zusätzliche Aufent-
haltsqualität – etwa durch das
neue Café faee.“ berichtet Horst
Ehrmann, geschäftsführender
Gesellschafter und Gründer von
Möbel Ehrmann.

Möbel Ehrmann hat im Mai
2025 das Unternehmen
Wohnland Breitwieser in
Heidelberg übernommen. Was

war der erste Schritt nach der
Übernahme?
Nach der Übernahme war für
uns schnell klar: Dieser Stand-
ort hat enormes Potenzial –
aber er braucht eine grundle-
gende Erneuerung. Wir haben
nicht lange gezögert und direkt
mit der Planung begonnen. Das
erste Obergeschoss wird aktuell
bereits vollständig umgebaut.
Dort entstehen neue, inspirie-

rende Wohnwelten – und ganz
besonders freuen wir uns auf
das neue Café faee, das die Auf-
enthaltsqualität für unsere Kun-
dinnen und Kunden spürbar
steigern wird.

Bleibt es beim ersten
Obergeschoss, oder ist mehr
geplant?
Das ist erst der Anfang. Nach
und nach wird das gesamte

Haus in den kommenden Mo-
naten umgebaut – Geschoss für
Geschoss. Uns ist wichtig, dass
wir das Haus nicht nur optisch
auffrischen, sondern wirklich
neu denken. Ein zentrales Ele-
ment dabei ist der geplante,
komplett neu gestaltete Vorbau.
Er wird das Erscheinungsbild
des Gebäudes von Grund auf
modernisieren und gleichzeitig

völlig neue Laufwege erschlie-
ßen – für einen intuitiveren und
angenehmeren Rundgang
durch das gesamte Haus.

Wie hat die Zusammenarbeit
mit der Stadt Heidelberg
funktioniert?
Ausgesprochen gut – und das
möchten wir ausdrücklich beto-
nen. Die Stadt Heidelberg hat
den Bauantrag äußerst zügig

bearbeitet. Das ist keine Selbst-
verständlichkeit und hat uns ei-
nen reibungslosen Start in die
Umbaumaßnahmen ermög-
licht. Diese Art der unkompli-
zierten, effizienten Zusammen-
arbeit macht einen echten Un-
terschied – und dafür sind wir
sehr dankbar

Was ist Ihre Vision für den
Standort Heidelberg?
Wir wollen ein modernes Ein-
richtungshaus schaffen, das die
Menschen wirklich begeistert –
ein Ort, an dem Wohnen erleb-
bar wird. Mit klarer Wegefüh-
rung, stimmigen Wohnwelten
und Wohlfühlatmosphäre, wie
sie etwa das Café faee schaffen
wird. Heidelberg ist ein beson-
derer Standort, wir möchten die
Menschen hier begeistern. pr

Modernisierung mit Weitblick
MÖBEL EHRMANN: Heidelberger Standort wird umfassend modernisiert und in mehreren Bauabschnitten neu gestaltet.

Die Familie Ehrmann treibt den Umbau des Standorts Heidelberg nach der Übernahme im Mai 2025 voran. BILD: MANUELA HALL FOTOGRAFIE
Die Ehrmann Wohn- und Ein-
richtungs-GmbH ist ein Han-
delsunternehmen mit Sitz in
Landau / Pfalz. Seit über 30 Jah-
ren steht das Familienunterneh-
men für hochwertige Möbel und
Küchen in Schreinerqualität.
Die Filialen erstrecken sich von
Trier über Frankenthal, Viern-
heim, Heidelberg, Sinsheim,
Bruchsal, Herxheim, Landau,
Karlsruhe bis Rastatt. Mit somit
10 Niederlassungen und mehr
als 500 Ausstellungsküchen ist
Möbel Ehrmann der größte re-
gionale Möbelhändler.

. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
Möbel Ehrmann:
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Heidelberg. 33 der 49 Stimmen –
die eigene eingeschlossen – be-
nötigte Oberbürgermeister
Eckart Würzner. Und exakt zwei
Drittel der Gemeinderäte
stimmten am Ende dafür, dass
ein Bürgerentscheid am 12. Juli
darüber entscheiden soll, ob die
Planungen für einen Windpark
am Lammerskopf fortgesetzt
werden. Eine Zitterpartie.

„Windkraft sollte genutzt
werden, wo sie möglich ist“, po-
sitionierte sich der Stadtchef
klar für den Bau der Windräder
oberhalb des Neckartals. Jedes
der angedachten sieben Wind-
räder würde jeweils einen Hei-
delberger Stadtteil komplett mit
Strom versorgen.

Der Stimmzettel am Sonn-
tag, 12. Juli, trägt folgende Fra-
gestellung: „Soll die Stadt Hei-

delberg grundsätzlich das Ge-
biet Lammerskopf auf ihrer Ge-
markung als Standort für Wind-
kraftanlagen entwickeln?“ Da-
bei soll prinzipiell die Meinung
der Einwohner zu diesem wich-
tigen Thema eingeholt werden
– eine Richtungsentscheidung
und noch keine Zusage zu ei-
nem konkreten Bauvorhaben,
unterstreicht die Stadtverwal-
tung.

Das Projekt Lammerskopf
soll – wenn es denn dann
kommt – von einem Konsorti-
um realisiert werden, dem die
Stadtwerke mit drei weiteren re-
gionalen Energiegenossen-
schaften angehören (Heidelber-
ger Energiegenossenschaft
HEG, Bürgerenergiegenossen-
schaft Kraichgau und Energie-
genossenschaft Starkenburg,

Trianel GmbH). Das Land Ba-
den-Württemberg hatte 2023
die landeseigene Fläche im Be-
reich Lammerskopf zur Nut-
zung für Windenergie ausge-
schrieben. Nach den Vorgaben
des Bundes sollen 1,8 Prozent
der Landesflächen für Wind-
kraft bereitgestellt werden.

Teile der Fläche liegen in ei-
nem Landschaftsschutzgebiet
und einem Fauna-Flora-Habitat
(FFH)-Gebiet. Ein Gutachten
kommt dennoch zu dem
Schluss, dass dort in bestimm-
ten Bereichen exakt sieben
Windräder möglich wären, oh-
ne die Naturschutzziele zu ge-
fährden. Der Verband Region
Rhein-Neckar hat den Lam-
merskopf trotzdem nicht in sei-
nen Teilregionalplan Windener-

gie aufgenommen. Die Stadt
Heidelberg will das Vorhaben
nun über ihr eigenes Planungs-
recht umsetzen.

Der Bürgerentscheid soll klä-
ren, ob die Bevölkerung diesen
Weg unterstützt. Stimmberech-
tigt sind Deutsche sowie EU-
Bürgerinnen und Bürger aus
Heidelberg ab 16 Jahren. Die
Briefwahlunterlagen sollen vor-
aussichtlich ab Mitte Juni ver-
schickt werden.

Mit dem Bürgerentscheid,
der rund 300.000 Euro kosten
wird, soll frühzeitig verhindert
werden, dass bereits fertige Pla-
nungen verzögert werden –
zum Beispiel durch ein Bürger-
begehren. Mit diesem Verfah-
ren hat Heidelberg bereits
reichlich – schmerzliche – Er-

fahrungen gemacht. In Heidel-
berg hat es bislang vier Bürger-
entscheide gegeben: gegen den
Verkauf städtischer Wohnungen
auf dem Emmertsgrund (2008),
gegen den Ausbau der Stadthal-
le (2010) und gegen die Verlage-
rung des RNV-Betriebshofs auf
die Wiese am Großen Ochsen-
kopf (2019). Die Stadthallener-
weiterung wurde gekippt. Ge-
gen den Emmertsgrund-Ver-
kauf und die Verlagerung des
Betriebshofs gab es deutliche
Mehrheiten. Das Quorum wur-
de verfehlt, aber der Stadtrat
änderte sein Veto. 2021 stoppte
ein Bürgerbegehren den Neu-
bau des Ankunftszentrums für
Geflüchtete in den „Wolfsgär-
ten“ in Nachbarschaft zum Hei-
delberger Autobahnkreuz. miro

„Ein Windrad versorgt
einen ganzen Stadtteil“
ENERGIEWENDE: Ob am Lammerskopf in Heidelberg ein Windpark entsteht, soll am 12. Juli ein Bürgerentscheid klären.

Der Lammerskopf zwischen Ziegelhausen und Kleingemünd ist als Standort für sieben Windkraftanlagen im Gespräch. BILD: PHILIPP ROTHE


